35. 


Breslauer Kreisblatt. 


— Dreiundzwanzigſter Jahrgang · 


Sonnabend den 30. August 1856. 
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= | Bekanntmachungen. 


(Betreffend die Anlegung der Urliſten von den zu Geſchworenen 

wählbaren Perſonen.) Nach 9 64 der Verordnung vom 3. Januar 1849 (G.⸗S. 1849 
Ne. 1 Nr. 3087 S. 25— 26) fol die Anlegung der Urliſten von den zu Geſchworenen wählbaren 
Perſonen alljährlich im Monat September geſchehen. 
: Gemäß dieſer Beſtimmung fordere ich die Dorfgerichte des Kreiſes auf, 2 
(mit Hinweiſung auf die ausführliche Kreisblatt⸗Inſtruction vom 17. Februar 1849 Ne. 8 S. 35—37) 
nunmehr mit der Anlage der neuen Geſchworenen⸗Urliſten für das Geſchaͤftsjahr 1857 dergeſtalt vor⸗ 
zugehen, daß dieſelben bis ſpäteſtens den 20. September a. e. und zwar unerinnert hier 
eingehen. 

In die Urliſten kommen nur diejenigen Steuerpflichtigen, welche jährlich wenigſtens 16 Rrthl. 
Klaſſenſteuer und mehr, oder 20 Rihl. Grundſteuer (ausſchließlich der Beiſchlaͤge) oder 24 Rehlr. Ge⸗ 
wer beſteuer, oder Überhaupt Einkommenſteuer entrichten. 

Die Liſten ſind wie ſchon bekannt in alphabetiſcher Ordnung aufzuſtellen. 

Jeder in die Lifte Aufgenommene muß ſich im Vollgenuß der buͤrgerlichen Ehre befinden, da 
Verſtoͤße hiergegen höheren Orts unnaqſichtlich gerlgt werden wurden. a 

Die beſondere Befähigung der aufgenommenen zu Geſchworenen waͤhlbaren Perſonen, hin⸗ 
ſichtlich ihres moraliſchen Verhaltens, und dir ihnen beiwohnenden leichteren oder ſchwierigeren Gabe 
der Auffaßung muß bei Jedem in der Rubrik „Bemeikungen“ angegeben werden. 

In die Urliften find Perfonen unter 30 oder über 70 Jahren, oder ſolche, die des Schreibens 
und Leſens nicht maͤchtig find, oder Taube, Blinde, oder ſolche, die ſonſt an erheblichen Krankheiten 
nototiſch leiden, nicht mit aufzunehmen. . a 


pr — u | 
Ign der Rubrik „Bemerkungen“ iſt, außer der Angabe der Befähigung, auch bei Jedem kurz 
zu bemerken, ob derſelbe als Geſchworener fungiret hat, mit Angab. der Zeit, zu welcher dies geſcheh en. 

Am Schluße der Lifte iſt zu bescheinigen, daß ſolche drei Tage lang zu Jedermanns Einſicht 
offen gelegt worden. a 

Liſten, die mit dem 20. September a. c. nicht eingegangen, werde ich durch Strafboten eins 
holen laſſen, doch wuͤnſche ich, daß die Einſendung früher erfolgt, 

Von denjenigen Gemeinden, in denen keine zu Geſchworenen wählbaren Perſonen vorhanden, 
ſind Negativ⸗Atteſte einzureichen. 5 1 0 

Aungvollſtändige Liſten, bei denen auch nur eine der vorſtehend erfotderten Angaben mangelt, 
und eint ſolche das Schema vorſchrelbt, werde ich durch Strafboten alsbald zurückgeben. 
Ungerechtfertigte Auslaſſungen werden mit Ordnungsſtrafe auf das ſtreugſte boſtraft werden. 


Urliſte 
derjenigen Perſonen, welche zu Geſchworenen wählbar ſind aus der Ortſchaft .. . . Kreis Breslau. 


Zahlen faͤhruc 


W Vor⸗ Stond 1 2 Eins Kla 5 Ge⸗ Haben 
— 4 Alter kom- wer⸗ jährliches] Bemerkun⸗ 
2 Ott 7 men: ſen⸗ be⸗Einkom⸗ u 
= — — a8ůàů | me > 
. Gewerbe, 
5 Zunamen ewerb⸗ Pu 
e Jahr. * . . * 


Die Richtigkeit vorſt hender Angaben, und daß die Liſte drei Tage ausgelegen hat, beſchei⸗ 
nigen hiermit pflicht maͤßig. 
i N. N. den ten a 1856. ker 
1 Das Do rf gericht. 
Breslau den 26. Auguſt 1856. . 


(Die Zahlung der Beiträge zum Betriebs: und Deckungs⸗Fond der 
ſtändiſchen Darlehns⸗Kaſſe betreffend.) Nach § 3 des unterm 5. Dezember 1854 
Allerhoͤwſt beſtaͤtigten Statuts der ſtaͤndiſchen Darlehns⸗Kaſſe für Schleſien iſt derſelben als Betriebs⸗ 
und Deckungs⸗Fond ein Betrag von 500,000 Rehlr. überwieſen, welcher nach $ 4 a. a. O. in den 
Jahren 1856 und 1857 dergeſtalt aufgebracht werden ſoll, daß in jedem Jahre die Hälfte deſſelben 
nach dem Maaßſtabe des Giſammt⸗Ertroges der Gtundſteuer, der klaſſiſizitten Einkommen⸗Steuer, der 
Klaſſenſteuer und der Gewerbeſteuer (excl. der Hauſit⸗Stiuet) auf die einzelnen Kreiſe repartirt wird. 
In Folge deſſen hat der hieſige Kreis in dieſem Jahre die Summe von 7,108 Nithlr. aufzubringen. 

Nachdem nun die Kreis⸗Staͤnde auf dem Kreistage vom 19. Dezember v. J. beſchloſſen 
haben, daß der auf den Breslauer Kreis fallende Beitrag nach dem votſtehend angegebenen Maaßſtabe 
auf die einzelnen Gemeinden und Dominien repartirt werden ſoll, bringe ich nachſtehend die von dem 
Koͤnizl. Kreis⸗Stiueramt angefertigte Repartition zur oͤffentlichen Kenntniß mit dem Bemerken, daß die 
auf die einzelnen Dominien und Gemeinden repartirten Beiträge mit der September Steuer ohne Reſt 
del Vermeidung der Execution abgeführt werden muͤſſen. 


Breslau den 25. Auguſt 1856. 
l 
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Ben 7 — 
über” 7,108 Rehlr,, welche vom Breslauer Kr ur die Staͤndiſche Provinzial⸗Darlehns⸗Kaſſe aß lch 
A bract werden ſollen. (Geifttid d Lehrer fihd von Beiträgen frei) 


vo Be Betrag 
1 Domini und ir fene der Benthr and., der 7” 
€ Gemeinden. Beiträge. Gemeinden. Beitrage. 
— e MH 2 — 2 
1 h wen Be TI 
rn Yrbkra sdorf, Dom, incl. e 48 3 2] 22 Carlo it, Dominum 31 11 
Gemeinde 21 101. Gemeinde 4 6 
118 Achofti uͤrr, Dowinium 726 1 23 Garomahne, Dominium 4 3 
— Gemeinde 4124| 4 I Gemeinde 31/17 
re Hof aß, Dominium 421/11 24] Cattern v. W., Dom. incl. Bauerg. | 22276 
es Gemeinde 15123] ı | Gemeinde 21111] .9 
K 44 Königl. Gemeinde 10) 3| 1] 25] Cattern v. S., Dominium - [24 3] 4 
5 Atfgeltnig, Dominſum 220 6 Gemeinde 25149 
f Gemeinde 3214] 5 26] Cawallen, Dominium 529 3 
6 he muͤhle, Dominium 9 1 Gemeinde 32 17 11 
N Gemeinde 1416 2] 27] Siareneranft g 84267 
254 Bra, Dominium 8. 14 51 28 Coſel, n 9 4167 
4 Gemeinde 2112 118. 77° emeinde 14 4 
2 8 1 Domintum 13 1] 29] Griptau 28128] 1 
— Gemeinde 5 61 30] Damsdorf, Dominium 3117| 8 
„ IE Barteln, Dominium . 5 Gemeinde 28-27 3 
101 Benkwitz, Dominium 1 33/12/11} 31 Domslau, Dominſum 222 3 
ir Gemeinde 514 414 Waruſche 7126| 2 
11] Bettlern, Dominium 560 4] 66 Semeinde 8910 6 
1 Gemeinde 1810 f 3J 32] Drachenbrunn 81 3 3 
12 S0 Domfnium 57/3 33] Deco 227 4 
13 Biſchwitz, Gemeinde 40 13 2134 Dürgo = 18/10]. 9 
14 Blankenau, Dominium 8 1135 Dil: ſeſch, Domintum 21129] 8 
Gemeinde NOLIGL DE f Gemeinde 5119| 6 
15 Bogenqu, Dominium 31 0 3] 36] € eee, 8 Freigut 11411 3 
8 Gemeinde 39 911 Gemeinde 4.16(— 
10 Bohfeg, Dominium 17 21 4437 Fiſcerqu 1312/6 
Gemeinde 6| 4| 4 381 Gabis | 9823/2 
17/ Bogusiawig, Freigut 140 9 3 39 Galorig, Dom. incl. 2 Bauerzütet 275 4 
emeinde 181 1010 Gemeinde 1529 7 
auf Groß reſa, Dominium 226 4 40 Klein bunden, Gemeinde 719010 
Gemeinde FS Seeigue 11 410 
29 Brote, Dominium - 1412010 41 Pein. Gandau, Dominſumnm | 21/26) 8 
| Gema 27/11 Gemeinde. 10 7 
20 Bago Freizut 9% 4/0 42] Gachwie, Dom. incl. Bauergut | 66218 
u Gemeinde 2613066 Br Gemeine 105] 84 
21 Cammawit, Frejgut 18 83 43 Golf jede, Dominſum 80 10/23/10 
1 Gemeinde n Gemeinde 11j—| 8 


Nummer. 


44 Graͤbſchen, Dom inium 
Gemeinde 
45 Gruͤneſche, Dominium 
Gemeinde“ 
46 Gruͤnhübel, Dominium 
Gemeinde 
47 Grunau, Dominium 
Gemeinde 
48 Guckelwitz, Dominium 
Gemeinde 
49 Suhrwig, Dominium 
Gemeinde 
50 Haidänigen, Dominium 
Gemeinde 
51 Hartlieb, Dominium 
Gemeinde 
52 Herdain 
53] Hermannsdorf Comm. 


54 Ste., Dominium 
Gemeinde 


55 Pee Dominium 
Gemeinde 
56 Hoͤfchen Comm. 


57 Maria, Dominſum 
Gemeinde 


58 Huben 

591 Jackſchenau, Dominium 
Gemeinde 

60 Jaſchkowitz, Dominium 
Gemeinde 

611 Janowitz 

62] Jeraſſelwitz 

63 Itſchnocke 

64 Kentſchkau, Gemeinde 
Freigut 

65 Kleinburg, Dominium 
Gemeinde 

66 Klettendorf, Dominium 
Gemeinde 

67 Poln. Kniegnitz 

68 Koberwitz, Dominium 
Gemeinde 


Namen der Dominia und 


* 4 Nomen 2 Demel und 
Beiträge. a emeinden, 
222 
28124] 3 69] Kottwitz, Dominium 
58020 4 Gemeinde 
3021011 70 Kreike, Dominium 
r Gimeinde 
10) 3] 4] 711 Krieblowitz, Dominium 
5 9 8 Gemeinde 
2224 9 72] Krichen, Dominium 
71161 4 Gemeinde 
21029] 5J 73] Krietern 
82711 74] Krolkwitz, Dominium 
10120 7 Gemeinde 
3/17) 8J 75 Kundſchütz, Gemeinde 
14025 7 Freigut 
3) 9/11 76 Lamsfeld, Do minium 
19119 5 Gemeinde 
1016 5 77] Laniſch, Dominium 
13129 6 Gemeinde a 
5029 51 78 Leerbeutel, Dominium 
61261 3] 79 Lehmztuben, Dominium 
300 8] 1 Gemeinde 
18) 8 8] 80 Leopoldowitz 
20011 45 81 Leipe, Dominium 
51151 5 und Petersdorf. Ge meinde 
19/12] 21 82 Litienthal, Dominium 
6123| 3 Gemeinde 
22| 1 35 83] Lobe, Dominium 
311261 2 Gemeinde 
41113 98 84] Lorankwitz 
181 9 9 85 Magnitz, Dominium 
2025 — Gemeinde 
6| 4/11 861 Malkwitz, Dominium 
35 — 9 Gemeinde 
1419 8] 87] Malſen 
11118] 2] 88] Mandelau 
5/12] 1 89 Margateth 
1/20) 8] 901 Mariencranft 
231010 91 Groß Maſſelwitz, Dominium 
2118011 Gemeinde 
50] 2) 4 92] Klein Maſſelwitz, Dominium 
442511 Gemeinde 
30/12/11] 93] Meleſchwitz, Dominium 
271101 5 Gimeinde 


— ——— — 


71 3 


9111 
36110 


sent 4 Betrag | 
8 Namen der Dominia und der Namen der Dominia und der 
5 Gemeinden. Beiträge. Gemeinden. Beiträge. 

& MN X 2 

94 Mellowitz 4014 6 Pirſcham, Gemeinde 40 3 3 

95 Märzdorf, Dominium 13— 3121 preiſch⸗ 13027 8 

Gemeinde 5 160 351224 peeiſchwitz, Dominium 171 610 

96 Groß Mochbern 721180 1 Gemeinde 6! 71 8 

97 Klein Mochbern 32130 4123 poͤpelwitz, Dominium 15/18] 4 

98 Morgenau, Dominium 31 3i— | Gemeinde 25 18 7 

Gemeinde 7) 5 11124 Pohlanowitz, Gemeinde 32/113] 1 

99] Muͤnchwitz 47 — 110 Scholtiſei 5 4 8 

100 Groß Naͤdlitz, Dominium 22025 1125 Ppologwitz, Dominium 192210 

Gemeinde 2217/10 Gemeinde 14 1 1 

101 Klein Nädlig, Dominium 1 1 11126 Priſſelwitz, Dominium 1628 5 

Dom. v. Hebungen — 3| 8 Gemeinde 40 31 9 

Gemeinde 22 27] 9127 Probotſchine 12 5 5 

102] Neudorf Comm. 129 27] 111281 protſch, Dominium 13120 2 

103] Poln. Neudorf, Gemeinde 28/10/10 Gemeinde 161 5/11 

Freigut 8 1 91129 puſchkowa 15/10/11 

104 Neuen, Dominium 1012111130 Radwanig 18127 3 

Gemeinde 39 71310 Ranfern, Dominium 241261 — 

105 Neukirch, Dominium 8129| 1 Gemeinde 191 910 

Gemeinde 76 8 — [132] Klein Raſſelwitz 15012 3 

106 Nieberhof 20 29 151337 Reibnig, Dominium 9/10) — 

107 Oberhof 1725 4 Gemeinde 325 5 

108 Oderwitz 36019 9134] Reppline, Dominium 16019 4 

109 Groß Oldern 35 2710 Gemeinde 27128110 

110 Klein Oldern, Dominium 1224] 21135 Romberg, Dominium 2218011 

Gemeinde 5128] 3 Gemeinde 11— 1 

1111 Dttafchin, Gemeinde 4414/11136 Rofenchal, Dom. incl. Bauergut] 211010 

1121 Opperau 38019 3 Gemeinde 29 4 2 

113] Ofwig, Dominium 13029 21137 Rorhfürden, Dominium 39260 1 

Gemeinde 181268 9 Gemeinde 4425 5 

114] Dttwig, Dominium 27113] 35138] Sacherwitz, Dominium 171240 4 

Gemeinde 6113| 1 Gemeinde 8125 — 

115 Paſchwitz, Gemeinde 24 110 51139 Sadewitz, Dominium 28 811 
Freigut 150 211 Gemeinde 12] 811 

116 Paſterwitz, Dominium 20130 61140 [Groß Saͤgewitz, Dominium 25 19 

Gemeinde 6014] 6 Gemeinde 116118 4 

117 Patſchütz, Dominium 160160 5141 Klein Sägewig, Dominium 140180 2 

Gemeinde 7 71 8 Gemeinde 66 7| 9 

1188 Poln, Perermig 43029 5142 Koͤnigl. Gemeinde 60 2] 5 

119] Pilsnig, Dominium 18116 15143] Sambowig, Dominium — 20 3 

l Gemeinde 171 51 — Gemeinde 2214 2 

1201 Pirſcham, Dominium 10 81 211441 Schalkau, Dominium 211177 


Gemeinden. 


I Schalkau, Gemeinde 
145 Sead 
146 Schiedlagwitz 
147 Stile üble, Dominium- 


E Gemeinde 

148 Solon, Dominium 

I 3 Gemeinde 

149 u Sqhlieſa, Dominium 
Gemeinde 


150 Neu chliiſa, Dominium 


Gemeinde 

151 Schmiedefeld, Dominium 
Gemeinde 

152 Sana, Dominium 


Gemeinde 


153 ul. Dominium 


Gemeinde 
154 Schön 

Gemeinde 
1580 e 6, Dominium 

Gemeinde 

I Baron v. Saurma 
156] Groß Schottgau, Dominium 
Gemeinde 
157 Klan chottgau, Dominium 
Gemeinde 
108 Scett i, Dominium 


Gemeinde 
150 Ban Dominium 


Schweinen, Gemeinde 

Ado nig, Dominium 

ö Se ſch, Dominium 
Gemeinde 

eden Dominium 

{ Gemeinde 

163 Sibiſch u, Dominium 

9 Gemeinde 

164 Siumenau, Dominium 

8 — Gemeinde 

165 Groß Suͤrding, Dominium 


tile Gemeinde 


0 Ar der Dominia und 


1 — 


in, Dom. incl. Bauerg. 
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— 
28242 D u Enz 


no 
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Parzelln 
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9 0 1. O See 
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166 


. Freigut f 
167 Alt abelwig, Dominium 


168 Neu Stabelwitz 


OI | Gemeinde 
170 er Dominium 


171 Thau nuke 
172 Kein inz, Dominium a 
1 Gemtinde 
173 Sarg „Dominium 


176 Zibau elwitz 


Gemeinde 
178 Eser, Dominium 

Gemeinde 
179 ro vn Dominium 


180 Unchei iflen, Dominium 
il! Gemeinde 


Gemeinde 

182 Beadene, Dominſum 

g Gemeinde 

183 | Bon Dominium 
Gemeinde 

4J Weigwit, Dominium 

Gemeinde 

3 Weffig Dominium 

Gemeinde 

| Bei sruh A 

1 einge ig 

189 eu u, Dominium 

Gemeinde 

189 Wia 6, Dominium 


den Sürding, Gemeinde 


Gemeinde 


169] Steine, dir Domaine incl. Dar. 
5 gareth, 3 


an" S 0 


— 


. Gemeinde ) 


ano 


L Gemeinde 
174 Groß Tſchanſch 

175 Klein Tſchanſch, Gemeinde 0 
f Freigut 


1771 Ache itz, 3 


— 3 
e 


Gemeinde 


— 


4 


181 Wangen, Dom. und Scene 


ag 
— 
— 
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18 — — 


Namen der Dominia und u = Namen der Dominia und — > 
E Gemeinden. Beiträge. | E Gemeinden, Beiträge, 
= 22215 2 

Wierwitz, Gemeinde 69 230 81194 Zeclitz . 5117| 7 

190] Woigwitz, Dominium 9129| 9195 Zimpel N 10 115 

Gemeinde 2463196 Zindel, Dominium 1413 9 

191 Woiſchwitz 72022 5 Gemeinde 2722 2 

192] Wüftendorf, Gemeinde 350 9| 7197] Zweibrodt, Dominium 26 —— 

195] Zaumgarten, Dominium 17/—| 9 Gemeinde 111 415 

Gemeinde 21/261 511981 Zweihof, Gemeinde 9120| 3 


Breslau den 25. Auguſt 1856. 
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i (Gewerbefteuer- Veranlagung pro 1857 betreffend.) Die Orts⸗Gerichte 
des Kreiſas veranlaſſe ich hierdurch mit Anfertigung der Gewerbeſteuet⸗Rollen für das Jahr 1857 vor⸗ 
zugehen und mir dieſelben bis zum 20. September d. J. einzureichen. Ich empfehle die pünktliche 
Sunehaltung dieſes Termins, weil ich fonft gensthigt fein würde, fie durch Strafboten einholen zu laſſen. 

Dieſen Rollen iſt beizufuͤgen: 

1) ein beſon deres Verzeichniß der ſteuerfteien Gewerbetreibenden, das ſind ſolche, welche ihr Gewerbe 
mit nicht mehr als einen Geſellen und ein en Lehrling betreiben und nicht fertige Waaren in 
Laͤden führen, ! 

2) ein Verzeichniß der Zahl der in den Ziegeleien vom 1. September 1855 bis letzten Auguſt 1856 
fabricirter Ziegeln jeder Art. 

3) ein Verzeichniß der Hauſirer mit Ortspolizeilichen Befaͤhigungs⸗Atteſten und vollſtaͤndigen Signa⸗ 
lements, Letztere auf befondere Bogen. Es iſt auch noͤthig, daß ſich die Orts⸗Gerichte uͤber den 
Umfang des Gewerbes derſelben im Vorjahr äußern. 

4) die Wahlzettel uͤber die Wahl der Abzeordneten aus den Gewerkszeſellſchaften Litt. A C D und E. 

5. Die Conzeſſionen der Schankwitthe dagegen ſind mit dieſen Rollen nickt, ſondern erſt am 10. 
Dezember d. J. einzureichen, welchen alsdann auch die Befaͤhigungs⸗Atteſte der Orts⸗Polizei⸗Ver⸗ 
waltungen beigefügt fein muͤſſen. 

Für die Rollen pro 1857 kommen die Zu⸗ und Abgänge für den Monat September d. J. 

annoch zur Beruͤckſichtigung. N 

Breslau den 27. Auguſt 1856. 
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„(Verdienſtliche Handlung.) Der Schiffer Franz Neborg zu Steine hat am 13 d. M. 
den 18jährigen Sohn des Ziegelſtreicher Nittke zu Laniſch in der Nähe genannten Octs aus der Oder 
vom Tode des Ettrinkens gerettet, dergeftalt, daß Neborg die Gefahr des Nittke bemerkte, mit feinem 
Kahne bald am die Stelle fuhr, und den Nittke noch zeitig genug erfaßte, und in den Kahn zog. 
Dieſe lobenswerthe Handlung des Neborg bringe ich zur offentlichen Kenntniß. 


Breslau den 26. Auguſt 1856. 


———— (Bekanntmachung) Dir BE Em Kaufmann Jo 
Bernſtadt beabfichtiget die zu A beſtehende Ziegelei durch Anlegung eines neuen 5 
und vier Banketts zu erweitern. 1 11 
Auf Grund des 9. 29. der Allgemeinen Gewerbeordnung vom 17. Januar 1845 wird biefes 
Porhaben zur Öffentlichen Kenntniß gebracht und dabei bemerkt, daß Einwendungen dagegen binnen einer 
przeluſſviſchen Friſt- vor vier Wochen bei mir anzubrinz en find: 1 ee en 
2.101 Bkeslan ben 21. Auguf 1866. he | 


- — Er a — 

(Thierquälerei betreffend.) In unferen Sitzungen iſt wiederholt daruber Klage. ges 
führt wolden, daß die aus dem Breslauer Krkife zur Stadt kommenden Landleute durch Anbinden der 
Leitſtricke an die Ohren der Rinder, dieſen unnöthigen Qualen bereiten, waͤhrend eine zweckmaͤßigere 
keineswegs ſchmerzliche und ſchaͤdliche Beſpannung ſehr leicht bewerkſtelligt werden konnte. Da zugleich 
jene Grauſamkeit der uns als ganz ungehörig vorkommenden Beſpannung den uͤbelſten Einfluß auf die 
Gimüͤther hervorruft, welche die Grauſamkeit fortwährend ausüben, fo wie auf die, welche dieſelbe fort⸗ 
während zu ſehen Gelegenheit haben, fo bitten wie Ein Koͤnizliches Hochloͤbliches Landraͤthliches Amt, 
auf geeignete Weiſe dahin zu wirken: f kg a 2 
daß die Leitſtrike nicht fernerhin durch die Bewohner des Kreiſes den Rindern an die Obren ge⸗ 

bunden werden. * 8 i N 

Gefaͤliger Nachricht Über die betreffenden Maßnahmen, um fie unferem Atchive einverlelben 
und feinerzeit vielleicht anderweit zur Nachachtung und Nachahmung empfehlen koͤnnen, entgegenſehend, 
hochachtungsvoll l Eu 5 7 g { 
l Breslau den 19. Auguſt 1856. 


Eines Koͤniglichen Hoch loͤblichen Landraths⸗Amtes 
ergebenſter 
Vorſtand des Schleſiſchen Central-Vereins zum Schutz der Thiere. 
Dr. Thiel. 


Vorſtehende Mittheilung bringe ich zur öffentlichen. Kenntniß und fordere die Ortspolizeibe⸗ 
hoͤrden und Ortsgerichte auf, zunaͤchſt durch zweckmaͤßige Belehrung darauf hinzuwirken, daß dieſe Thier⸗ 
quälerei, unterbleibt und wenn dies nichts hilft die Schuldigen zur Beſtrafung anzuzeigen. 1 

3 Breslau den 27, Auguſt 1856. 
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Die Ortsgerichte werden angewieſen die MititäwStammtollen dis zum 10. September e. 
bei Vermeidung der Zuſendung durch Strafboten im Landrathsamt abzuholen, und haben dieſer Weiſung 
auch diejenigen Orts⸗Gerichte Folge zu leiſten, welchen die amtlichen Briefe und Kreisblätter per Poſt 
zugeſandt werden. a 
Breslau den 28. Auguſt 1856. N 3 


| (Die Wahl eines nenen Steuer Erhebers für Schwentnig und Alt⸗ 
hofnaß Königl. betr.) Der Saullehrer und Geristöfßreiber Nowack zu Biocke iſt geſtorben 
und dadurch die Stelle des Steuer» Erhebers der Ortſchaften Althofnaß Königl. und Schwenendg 


(Mit einer Beilage.) 


Beilage zu Nr. 35 des Breslauer Kreisblattes. 


Breslau, den 30. Auguft 1856. | 


erlediget worden. Der Schullehrer und Gerichtsſchreiber Beyer zu Althofnaß Hurrfhaftlih, welchen ich 
zum Wahlkommiſſarius ernannt habe, wird Behufs der Neuwahl eines Steuer⸗Echebers 

den 8. September d. J. Nachmittags 1 Uhr in dem Schulhauſe zu Althofnaß 

Termin abhalten. 

Die Orts⸗Gerichte der Gemeinden 5 1 
Althofnaß, Brocke, Duͤrrgoy, Gabitz, Herdain, Huben, Lamsfeld, Lehmgruben, Mellowitz, Neudorf 
— Oltaſchin, Radwanitz, Sacherwitz, Kl. Sägewis, Silmenau, Gr. und Kl. Tſchanſch, und 

ilkowitz 
beauftrage ich, die daſelbſt wohnenden Beſitzer von Grundſtuͤcken aus Althofnaß Koͤnigl. und Schwentnig 
von dieſem Termine gegen Unterſchrift mit dem Bemerken in Kenntniß zu fegen, daß von den Ausbleis 
benden angenommen wird, ſie treten der Wahl der Mehrzahl der Eiſchienenen durchweg bei. 

Die in Breslau wohnenden Grundbeſitzer der obengenannten beiden Ortſchaften werden hiervon 

beſonders in Kenntniß geſetzt werden. 


Breslau den 26. Auguſt 1856. 


(Fortſetzung der Nachweiſung der Inhaber von Jagdſcheinen.) 
—— — • — . .ä.ö:Zöä. . ä.. d ö ns 
Giltigkeit des Namen und Wohnort Giltigkeit des 


Jagdſcheins Jagdſcheins 
RER des Inhabers. In mm 


Namen und Wohnort 
des Inhabers. 


1857. 1857. 
Wirthſchaftsbeamter Haſſe zu Pleifhe | 20. Auguſt J Wirchſch.⸗Inſp. Bruckauf zu Sadewig| 25. Auguſt 
Revierfoͤrſter Fruhner zu Pilsnig 21. Auguſt J Foͤrſter Herrmann zu Sadewitz — 
Bauerg.⸗Beſ. Hecker zu Pin, Peterwitz — Lieutnant Koſchup zu Rothſuͤrben — 
Carl Hecker jun, zu Pin. Peterwitz — Bauerg.⸗Beſitzer Kloſe zu Mellowitz — 
Gutsbeſitzer Littmann zu Barteln —.— Revierjaͤger Gründel zu Schalkau — 
Ritterg.⸗Beſ. v. Tepper zu Stabelwitz 22. Auguſt | Wirchſch.⸗J. v. Thadden in Schmiedef. 26. Auguſt 
Baron v. Rothkirch zu Gr, Schottgau — Gutsbeſitzer Jesdinsky in Cammelwitz — 
Johann Scharte zu Criptau 23. Auguſt | Ritterg.⸗Beſ. Hellwig z. Arnolds muͤhle — 
Wirthſch.⸗Beamt. Tietze zu Puſchkowa — Wüthſch.⸗Inſp. Kranz zu Pöpelwig| 27. Auguſt 
Siedemeiſter Peuckert zu Puſchkowa — Wirthſch.⸗J. Klenner zu Albrechtsdorf — 
Wirthſch.⸗Inſp. Kliegel zu Wiltſchau — Bauetg.⸗Beſ. Braͤuer zu Domslau == 
Bouerg.⸗Beſ. Schoͤps zu Mellowitz — Ger.⸗Scholz Schindler zu Kl. Sieding en 
Ockon.⸗Eleve Seiffert zu Albrechtsdorf | 25. Auguft 


Breslau, den 27. Auguſt 1856. 


(Den projectirten Ban einer Eiſenbahn nach Strehlen zc. betr.) Es 
hat ſich hierſelbſt ein Comité gebildet, welches den Bau einer Eiſenbahn von Breslau uͤber Strehlen 
und Frankenſtein nach Münfterberg und Neiße auszuführen beabfichtigt. 

Da gegenwärtig die Eifenbahnlinie von Breslau nach Strehlen durch den Dber » Ingenieur 
Andrieſſeu vermeſſen und ausgepfählt wird, fo fordere ich die betr, Kreisbemohner auf, das Profect zu 
fördern und zu unterſtützen insbeſondtre die Signalſtangen und Pfählchen zu ſchonen und muthwinige 
Beſchaͤdiger oder Diebe derſelben unnachſichtlich zur Beſtrafung anzuzeigen. 

Leider find in neueſter Zeit zwiſchen Huben und Brocke jene Signalftangen ꝛc. von Boͤs⸗ 
willigen bereits ausgezogen refp. geſtohlen worden. 


Breslau den 27. Auguſt 1856. 
—— . —ůů—ñꝛů . —— 4 ů—³1—.ůͤů3ßX5ð83N!s Eü²vxx³QEͥz; — — 


(Aufenthalts⸗Ermittelungen.) Fals nachbenannte Perſonen im Kreſſe betroffen 
werden, erwarte ich ſofort Anzeige. 


1. Der Knecht Auguſt Schmidt, welcher zuletzt in der Oh auer Vorſtadt in Breslau als 
Knecht diente. 

2. Der bis zu Johanni c. bei dem Domonio Pudigau in Dieaſten geweſene Schaͤfeiknecht 
Auguſt Gruner. 

3. Der vormalige Fleiſcher jetzt Tagearbeiter Friedrich Kranz aus Neudorf Kreis Schweidnitz, 
welcher zuletzt bei dem Oderbruͤckenbau bei Oswitz gearbeitet hat. ; 

4. Dec Schankwirth Bernhard Hantke, welcher ſich von Pol, Peterwitz am 17. Juli heimlich 
entfernt hat. 5 

5. Die unverehelichte Thereſia Klinner, welche ſich ſeit Oſtern d. J. aus Kriechen heimlich 
entfernt hat. Dieſelbe iſt 20 Jahr alt und auf den rechten Fuß gelähmt. 


6. Die unverchrligte Caroline Hifi aus Schosnitz, welche im Betretunzs falle zu verhaften iſt. 
Breslau den 27. Auguſt 1856, Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. 


—— — —— — — — 


Von den aus hieſiger Anſtalt zur Verrichtung von Feldarbeiten nach Krieblowitz Breslauer 
Kteiſes abcommanditten Zuchthaus⸗Sträflingen find von ihrer dortiger Arbeits⸗Station geſtern Mittags 
die nachſtehend näher Bezeichneten entwichen und zwar: 

Der Togcarbeiter Carl Wilhelm Nowack, 25 Jahr alt, evangeliſch, aus Cawallen hieſigen 
Kreiſes gebürtig und zu Friedewalde deſſelben Kreiſes heimathlich, wegen ſchweren Diebſtahls zu vier 
Jahren Zuchthaus verurtheilt und 

2. der Tagearbeiter Johann Neumann, 39 Jahr alt, evangelifch, zu Zieſerwitz Kreis Neu⸗ 
markt geboren und heimathlich, wegen mehrerer Diebſtaͤhle, Landſtreichens und Bettelns zu 6 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. 

Signalement ad. 1. Größe 5 Fuß 3 Zoll 3 Strich, Haare braun, Stirn bedeckt, 
Augenbrauen draun, Augen grau, Naſe lang, dick, Mund gewohnlich, Bart braun, rafirt, Zähne unvoll⸗ 
ſtaͤndig, Kinn und Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt unterfegt, Sprache deutſch, beſondere 
Kennzeichen keine. 

Signalement ad. 2. Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare braun, Stirn frei, Augenbraunen 
braun, Augen ſchwarzbraun, Naſe und Mund gewohnlich, Bart raſirt, Zähne vollſtaͤndig, Kinn rund, 


Gefitsbildung markiert, Geſichtsfarbe blaß, Geſtalt unterſetzt, Sprache deutſch, deſondere Kennzeichen 
Sommerfproffen im Geſicht und kleine Narbenflecke auf dem Ruͤcken. a 1 

Bekleidet war Jeder der vorgenannten Flüchtlinge mit einem weiß leinem Hemde, ein 
Paar blau baumwollenen langen Strümpfen, ein paar fahl ledernen Niederſchuhen, ein paar kurzen 
braunen Beiderwand Hofen, einer braunen Beiderwand⸗Jacke und einer braunen Tuch⸗Muͤtze, welche 
Gegenftände ſaͤmmtlich mit K. G. A. bezeichnet find, 

Die teſp. Kreis⸗Oits⸗ und Polizei» Behörden werden unter Verſicherung der ung e ſaͤumten Er⸗ 
ſtattung aller hieraus etwa etwachſenden Koſten dienſtergebenſt erſucht, auf Nowack und Neumann ges 
faͤigſt zu viziliren, event, dieſelben verhaften, und pr. Transport hierher zuruͤckliefern zu laſſen. 


Breslau den 23. Auguſt 1856. Die Direction der Koͤnigl. Gefangenen⸗Anſtalt. 


a — — ͤ ——y— —e — —— ——— —ᷣ — 


(Steckbrief.) Der Tageorbeiter Johann Carl Tobias gebürtig aus Treſchen, 61 Jahr 
alt, ebangeliſch, Soldat und zu Ditwig wohnhaft geweſen, welcher des wiedetholten einfachen Diebſtahls 
angeſchuldigt und vor Gericht geſtellt werden fol hat ſich von feinem Wohnorte entfernt, ohne das fein 
gegenwärtiger Aufenthalt zu ermitteln geweſen iſt. 

Es werden alle Civil⸗ und Militair⸗Behoͤrden des In⸗ und Auslandes dienſtergebenſt erſucht, 
auf denſelben zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle feſtzunehmen, und mit allen bei ihm ſich vorfindenden 
Gigenſtänden und Geldern mittelſt Transports an die hieſige Gefaͤngniß⸗Expedition abliefern zu laſſen. 

Es wird die ungefäumte Erſtattung der dadurch entſtandenen baaten Auslagen und den ver⸗ 
ehrlichen Behörden des Auslandes eine gleiche Rechtswillfaͤhrigkeit verſichert. 


Breslau, den 20. Auguſt 1856. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. v. Reinbaben. 


——— — —Uää—— — — — 


In der Unterſuchungsſache wider die verehelichte Freigärtner Veronica Chriſtian geborene Bicker 
aus Müftendorf (Aktenzeichen Lifte Nr. 660 pro 56) erſuchen wir das Koͤnigliche Landrathsamt erge⸗ 
benſt, den Aufruf der Angeklagten im Kreisblatt gefälligſt zu veranlaſſen und dieſelbe im Betretungs⸗ 
falle an die hieſige Koͤnigliche Gefangenen⸗Anſtalt zur Verbuͤßung der gegen ſie wegen einfachen Dieb⸗ 
ſtahls und Landſtreichens im Rüdfalle rechtskraͤftig erkannten diierwoͤch entiſchen Gefaͤngnißſtrofe abliefern 
zu laſſen. 

f Die Angeklagte verehelichte Chriſtian iſt am 10. März 1824 zu Steine bei Breslau geboren, 
katholiſchen Glaubens, eine Tochter des verſtorbenen Btauers Joſeph Becker und die Ehefrau des zu 
Muͤſtendorf wohnenden Freigaͤrtners Karl Chriſtian. 


Breslau den 25. Auzuſt 1856. Koͤnigliches Stadt⸗Gericht, Abtheilung für Strafſachen. 


Ba ehe —I— sie —— ͤ—ʒꝛ. 


Am 10. Dezember 1855 hat ſich in Reinerz ein Knabe eingefunden, der ſich Carl Schmidt 
nennt und feine Heimath nicht anzugeben vermag, wahrſcheinlich, weil et dieſe ſchon ſeit langer Zeit 
verlaſſen haben mag, nur fo viel iſt von ihm zu erforſchen geweſen, daß feine Mutter bei einem ge⸗ 
wiſſen Spiller in den dicken Häufern gelebt haben ſoll und in Heinersdorf 14 Tage lang in die 
Schule gegangen ſein will, ob aber auch dieſe Angaben und ſein Name richtig, muß dahin geſtellt 
werden. — 

Die reſp. Ortsbehoͤrden werden erſucht, dieſer Bekanntmachung ihre volle Aufmerkſamkeit zu⸗ 
zuwenden, zur Ermittelung der Heimath diefes Knaben, deſſen Signalement unten folgt, nach Moͤg⸗ 
lichkeit beizutragen und das Reſultat ihrem vorgeſitztem Landralhs amte mitzutheilen. — 


wor Signalement. Alter 11 Jahr, Religion unbeſtimmt, Haare und Augenbraunen blond, 
Augen blau, Naſe kulpig, Mund gewöhnlich, Kinn rund, Gefiät laͤnglich, Geſichts farbe blaß, Statur klein. 


Glatz den 17, Juli 1856. N 


Am 26. Juni v. J. wurde durch einen Bettler ein damals circa 1 ½ Jahr alter Knabe in 
Koͤnigshain heimlich zuruͤck gelaſſen, deſſen Ortsangehörigkeit, Eltern ꝛc. bis jetzt unbekannt geblieben find, 

Der Knabe hat mweipblondes Haar, rundes Geſicht, fein Ruͤcken iſt etwas gekruͤmmt, der 
Zeigefinger der linken Hand abgeſchwaͤcht und der fogenannte Goldfinger derſelben Hand gekrümmt. 

Die reſp. Octsbehoͤrden werden erſucht Nachforſchungen über das Abhandenſein eines Kindes 
bei den Familien zu halten und die ermittelten Eltern ihrem vorgeſetzten Landrathsamte namhaft zu 
machen. N 

Glatz den 17. Juli 1856. Der Koͤnigliche Landrathsamts⸗Verweſer. 

gez. Freiherr von Seherr⸗Thoſſ. 


(Oeffentlicher Dank.) Here Rittergutsbefiger J. Silberſtein auf Malkwitz hat, nach⸗ 
dem er zu wiederholten Malen unſere Schule nach dem Vorbilde feines feeligen Vaters mit Geſchenken 
bedacht, auch dieſes Jahr bei Veranlaſſung der jahrlichen Schulpruͤfung, dieſelbe mit den Kuͤhnſchen 
e beſchenkt. Der unterzeichnete Votſtand erlaubt ſich dafür feinen Dank hiermit oͤffentlich 
abzuſtatten. 


Malkwitz den 26. Auguſt 1856, Der Vorſtand der katholiſchen Schule. 


Freiwilliger Verkauf.) Die Mokraſche'ſche Stelle Nr. 3 zu Siebiſchau und das 
Ackerſtuͤck Nr. 10 zu Oberhof, abgefhäge auf 1700 Rthlr. und reſp. 650 Rthlr. zufolge der nebſt 
Bedingungen in der Regiſtratur II. B. einzuſehenden Taxe ſoll 
Sonnabend am 13. September c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kreis-Gerichts⸗Rath Reimelt an ordentlicher Gerichts⸗Stelle in dem Par⸗ 
theien⸗Zimmer Nr. 2 im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden. 


Breslau den 14. Auguſt 1856. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


